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DIABETES MELLITUS — OHNE LOCH IN DER HAuT




PRESSE-INFOMATION

Neuartige Sauerstoff-Salbe zur Heilung von diabetischen Wunden kommt europaweit auf den Markt
Die GlucoMetrix AG erwirbt die Vertriebsrechte für „BioSept“, eine in der Schweiz entwickelte Salbe zur erfolgreichen Wundpfleg von Diabetes Mellitus-Patienten.

Ruhpolding, 16. April 2008. Die GlucoMetrix AG aus dem oberbayerischen Ruhpolding hat mit sofortiger Wirkung die Vertriebsrechte für die Ozonhaltige Salbe „BioSept“ erworben. Es gilt für alle künftigen Anwendungen im Bereich Diabetes Mellitus. BioSept hat eine breite antiseptische Wirkung und wird bereits erfolgreich zur Pflege bei Wunden sowie Akne eingesetzt. Hersteller des Produkts ist die Schweizer Firma Nono Vita.

„Unsere Untersuchungen haben ergeben, dass sich BioSept besonders gut für die schnelle Heilung offener Wunden von Diabetes Mellitus-Patienten einsetzen lässt“, so Peter Paul Schikora, Vorstand der Glucometrix AG. „Deshalb haben wir alles daran gesetzt, das Produkt über unsere Vertriebswege auch in Deutschland und weiteren europäischen Ländern verkaufen zu dürfen.“ Auch Djani Marincic, Geschäftsführer von Nano Vita in Rorschach glaubt an einen Erfolg der Salbe bei Diabetikern. „Von der Zusammenarbeit mit der auf Diabetes Mellitus-Krankheiten spezialisierten Glucometrix AG versprechen wir uns gute Umsätze in den Ländern der Europäischen Union“, so der Schweizer. Die medizinische Zulassung 2B für BioSept in diesem Anwendungsbereich ist bis Ende Juni abgeschlossen. 

Dank einer neu entwickelten Art und Weise der Elektrolyse von reinem Meerwasser wird bei BioSept so genannter „aktivierter“ beziehungs-weise „naszierender“ Sauerstoff in atomarer Form an Meerwasser gebunden. „Naszierend“ bedeutet hier soviel wie „Sauerstoff im neugeborenen Stadium“: Er wird so in der Salbe stabilisiert, dass der atomare Sauerstoff erst beim Kontakt mit fester Materie wie der Haut oder Schleimhaut freigesetzt wird und sich entfaltet.  Das Meersalz in BioSept kommt von der kroatischen Insel Pag und wird auf die altbewährte keltische Art und Weise gewonnen – durch Wind und Sonne. Das naturbelassene, reine Meersalz wird dann in destilliertem Wasser gelöst und mit aktiviertem Sauerstoff gebunden und als neuer Powerstoff für Diabetes-Mellitus-Patienten in der Salbe stabilisiert.

Aktiver Sauerstoff ist auch Bestandteil des menschlichen Zellstoffwechsels. So wird jeder eingeatmete Sauerstoff über den Kreislauf verteilt, aber erst kurz vor Beginn des Oxidationsprozesses „aktiviert“, so dass die Sauerstoffradikalen in Funktion treten. 

BioSept wird im Moment als Kosmetisches Produkt über die Apotheken in Deutschland  angeboten. Die Zulassung zum Arzneimittel wurde angemeldet und die einzelnen klinischen Phasen wurden eingeleitet. Die Zulassung soll in den nächsten 6 Monaten erteilt werden. 

Diabetes mellitus ist eine Stoffwechsel-erkrankung, bei der die Aufnahme von Glukose aus dem Blut in die Zellen gestört und dadurch der Blutzucker erhöht ist.  Menschen, die daran erkrankt sind, müssen ihren Blutzuckergehalt mit künstlich erzeugtem Insulin regulieren. Nach aktuellen Schätzungen der International Diabetes Federation leiden weltweit 246 Millionen Menschen an Diabetes. Bis 2025 werden es etwa 400 Millionen sein. Deutschland steht aktuell mit 7,4 Millionen Diabetikern auf Platz 5 im internationalen Vergleich.
Über die GlucoMetrix AG: Das 2001 gegründete bayerische Medizin- und Biotech-nologie-Unternehmen konzentriert sich auf die  Vorbeugung und Bekämpfung von Diabetes Mellitus-Folgen. Im Vordergrund der Forschung und Entwicklung steht dabei die Verbesserung der Lebensqualität von Diabetikern. 
Rückfragen richten Sie bitte an:

Peter Paul Schikora, Vorstand

GlucoMetrix AG 

Mühlfeld 9, 83324 Ruhpolding

Tel.: 08663-418 00-0

info@glucometrix.de
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